Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/609 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Jenninger, Dr. Häfele, Dr. Milt- 
ner, Schulte (Schwäbisch Gmünd) und Genossen 


betr. Bereitstellung von Bundesfördermitteln für 
Baden- W ürttemberg 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Aus weichen Gründen haben die Bundesausbaugebiete 
Baden- Württembergs bei der Erstellung der Regionalen 
Aktionsprogramme der Bundesregierung für die Jahre 1970 
bis 1975 keine Berücksichtigung gefunden? 

2. Bedeutet diese Nichtberücksichtigung der baden-württem- 
bergischen Fördergebiete, daß die Bundesregierung der Mei- 
nung ist, in Baden-Württemberg gäbe es keine förderungs- 
würdigen Schwerpunkte und die bisherigen Fördergebiete 
könnten keine erhöhte Förderungspräferenz beanspruchen? 

3. In welcher Weise beabsichtigt die Bundesregierung, auch die 
Bundesausbaugebiete Baden-Württembergs in den nächsten 
Jahren zu fördern, und in welcher Höhe sind hierfür Bundes- 
haushaltsmittel vorgesehen (aufgeschlüsselt auf die einzel- 
nen Fördergebiete für die Jahre 1970 bis 1975)? 

4. Gedenkt die Bundesregierung bei der Aufstellung künftiger 
Aktionsprogramme für Baden-Württemberg auch mit den 
bisherigen Fördergebieten in Zusammenhang stehende, 
strukturell gleichliegende und wirtschaftsschwache Gebiete 
ohne Rücksicht auf Kreisgrenzen zu berücksichtigen? 

5. Bedeuten die Ausführungen der Bundesregierung unter 
Nummer 70 des Jahreswirtschaftsberichtes, daß vor dem 
Jahre 1972 für die baden-württembergischen Fördergebiete 
keine Bundesmittel bereitstehen? 
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6. Welche Initiativen hat das Wirtschaftsministerium Baden- 
Württemberg dem Bund gegenüber ergriffen, um für Baden- 
Württemberg mehr Förderungsmittel zu erhalten, und wie 
hat die Bundesregierung darauf reagiert? 
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